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Wir blicken auf ein turbulentes 2020 zurück: Die 
COVID-19-Pandemie hat die Wirtschaft fest im Griff. 
Aber nicht nur die Wirtschaft leidet unter der Krise, 
auch in der Gesellschaft und der Politik zeigen sich 
Spannungen. Die Pandemie ist eine Bewährungs-
probe, wie sie die Schweiz seit dem Zweiten Welt-
krieg nicht mehr erlebt hat. 

Die Pandemie hat nebst konjunkturellen Einbrüchen 
auch strukturelle Veränderungen ausgelöst, die uns über 
Jahre hinaus noch fordern werden. Deshalb prüfen wir 
im Vorstand, ob die heutigen Schwerpunkte der Stand-
ortförderung espaceSOLOTHURN mit den aktuellen und 
zukünftigen Herausforderungen noch übereinstimmen. 
Schliesslich wollen wir in der regionalen Standortförde-
rung Akzente setzen und nicht nur auf Entwicklungen 
reagieren. 

Der Virus bringt die Schweiz zwar zeitweise zum Still-
stand, wir lassen uns aber nicht entmutigen, wie Sie auf 
den folgenden Seiten erkennen können: Beispielsweise 
haben wir an der Fachkräfteinitiative SoTech Network 
weitergearbeitet und mit neuen Angeboten wie einer 
KMU-Hotline oder einer Solidaritätskampagne auf die 
wirtschaftlichen Verwerfungen reagiert.

Auch in der Krise setzen wir auf Kooperationen: So haben 
wir als Teil der IG Innenstadt gemeinsam mit der Stadt- 
und Gewerbevereinigung Solothurn (SGSo) im Auftrag 
der Stadt Solothurn die Solidaritätskampagne für den 
Detailhandel lanciert. Nebst Corona sorgte im Jahr 2020 
die Digitalisierung für Schlagzeilen, die durch die Pan-
demie im bisher unbekannten Ausmass beschleunigt 
wurde. Diesen Trend haben wir am ersten Solothurner 
Digitaltag aufgenommen und die Chancen und Risiken 
der Digitalisierung in Wirtschaft, Gesellschaft und Politik 
beleuchtet. Die kantonale Wirtschaftsförderung hat die-
sen Anlass unterstützt und ermöglicht. Erfreulicherweise 
können wir die erfolgreiche Zusammenarbeit mit dem 
Kanton im Rahmen der neuen Leistungsvereinbarung 
2021 bis 2023 fortsetzen.

Nebst dem Kanton, den Partnerorganisationen, den Ma-
gazin-Inserenten und den Sponsoren sind natürlich unse-
re Mitglieder massgeblich für unser Wirken und unseren 
Erfolg entscheidend. Umso mehr freue ich mich, dass wir 
ab 2021 auch die Gemeinde Luterbach zu unseren Mit-
gliedern zählen. 

Für das uns entgegengebrachte Vertrauen und die Unter-
stützung danke ich auch im Namen des Vorstandes 
herzlich!

Peter Riedweg

VORWORT 
DES PRÄSIDENTEN 
 
Aktiv in der 
Corona-Krise
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Die Standortförderung espaceSOLOTHURN setzt 
sich mit zahlreichen Angeboten und Projekten für 
den Wirtschafts- und Wohnstandort espaceSolo-
thurn ein. Ermöglicht wird dies dank der Unter-
stützung von Mitgliedern:

 ʱ Standortentwicklung: Die Standortförderung 
espaceSOLOTHURN unterstützt die Region mit 
konkreten Projekten in ihrer Entwicklung als Wirt-
schafts- und Wohnstandort.

 ʱ Bestandesbetreuung: Die Standortförderung 
espaceSOLOTHURN unterstützt regionale Unter-
nehmen in ihrer Entwicklung.

 ʱ Ansiedlungen von Unternehmen: Die Stand-
ort-förderung espaceSOLOTHURN unterstützt 
Unternehmen bei der Ansiedlung in die Region, 
die Kaufkraft, Steuern und Aufträge mitbringen.

 ʱ Neuzuzüger: Die Standortförderung espace- 
SOLOTHURN heisst interessante Steuerzahler in 
der Region willkommen.

 ʱ Neugründungen: Die Standortförderung espace-
SOLOTHURN unterstützt Jungunternehmen in der 

Region, die Arbeitsplätze, Steuereinnahmen und 
Aufträge schaffen.

 ʱ Standortmarketing: Die Standortförderung 
espaceSOLOTHURN zeigt die Standortvorteile der 
Arbeits- und Wohnregion auf.

 ʱ Netzwerk: Die Standortförderung espace- 
SOLOTHURN gibt mit verschiedenen Anlässen 
Impulse zur Entwicklung der Unternehmen und 
schafft gezielt Plattformen zur Vernetzung.

 ʱ Solidarität: Die Gemeinden profitieren als 
Arbeits- und Wohnstandort von der Arbeit der 
Standortförderung espaceSOLOTHURN in Form 
von Arbeitsplätzen, Kaufkraft, Steuereinnahmen 
von Unternehmen und Mitarbeitenden sowie der  
Vernetzung zu Wirtschaft und Politik. 

 ʱ Austausch, Vernetzung und Koordination.

Solidarität mit der Wirtschafts- und 
Wohnregion espaceSolothurn

MITGLIEDSCHAFT

Die Standortförderung stellt ein kosten-

loses Portal für gewerbliche Immobilien 

in der Region zur Verfügung.

Die historischen Industrie-Areale 

in der Region Solothurn ermög-

lichen neue Nutzungen. Titelbild 

und Bild unten: Visualisierungen 

des Papieri-Areals in Biberist.



Die Verfügbarkeit von Fachkräften und Flächen 
sind für die Entwicklung eines Standortes zentral. 
Aus diesem Grund engagiert sich die Standortför-
derung espaceSOLOTHURN einerseits im Projekt 
SoTech Network und andererseits bei der Vermitt-
lung von Geschäftsflächen. 

Aus «SoTech Campus» wird «SoTech Network»
Die Idee, dem markanten Fachkräftemangel in MINT-
Berufen mit konkreten Massnahmen entgegenzu-
wirken, entstand im November 2019 anlässlich des 
Tapis rouge-Anlasses. In der Zwischenzeit wurde die 
Projektidee weiterentwickelt und gemeinsam mit 
sovision espaceSolothurn und der Solothurner 
Handelskammer der Verein SoTech Campus gegrün-
det. Im Austausch mit verschiedenen Partnern hat sich 
gezeigt, dass das Projekt eine Dachmarke braucht, um 

Fachkräfte und Flächen – 
klassische Standortfaktoren

STANDORTENTWICKLUNG

SoTech Network ist als Informations- 

und Weiterbildungs-Plattform konzipiert, 

die einen Beitrag gegen den Fachkräfte-

mangel in der Region leistet.

den Plattformgedanken klarer zu vermitteln. SoTech 
Campus heisst deshalb jetzt SoTech Network, die Ziele 
bleiben dieselben.

Was SoTech Network will
 ʱ Menschen für MINT-Berufe begeistern
 ʱ Weiterbildungsbedarf von Mitarbeitenden klären 

und mit geeigneten Partnern decken
 ʱ Einstiegsmöglichkeiten für Quer- und  

Umsteigende aufzeigen
 ʱ Vernetzung der Bildungsorganisationen und Ver-

bände beziehungsweise Unternehmen stärken
 ʱ Bestehende Initiativen gegen den Fachkräfte- 

mangel bündeln und koordinieren
 
Anstossfinanzierung offen
Im Sommer 2020 hat der Verein bei der kantonalen 
Wirtschaftsförderung für den Aufbau des SoTech 
Networks Mittel aus dem Förderprogramm «Neue 
Regionalpolitik» beantragt. Sobald der Entscheid des 
Kantons vorliegt, wird die Projektumsetzung gestartet. 
Der Betrieb des SoTech Networks soll anschliessend 
selbsttragend sein.

Unternehmen

Quereinsteiger/
innen

Jugendliche
Wiedereinstei-

ger/innen
Bevölkerung

Internationale
Arbeitskräfte

Heimkehrer

Medien
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Partner / Lieferanten

Informations- und Weiterbildungs-Plattform

Vereine/IG's

Höhere
Fachschulen

Berufsschulen/
EBZ Volkshochschule

ÜK-Anbieter/
Experten
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Die Entwicklung und Umnutzung 

des Emmenhof-Areals in Deren-

dingen verbindet Wohnraum mit 

Büro- und Gewerbeflächen.

Riverside in Zuchwil will urbanes 

Arbeiten und Leben umgeben von 

Natur ermöglichen.

Auf dem Attisholz-Areal in 

Riedholz entsteht bis im Jahr 

2045 ein neues Gebiet zum 

Wohnen und Arbeiten.

Foto: Manuel Stettler

Das Papieri-Areal in Biberist bietet 

viel Platz für Arbeit, Kultur, Wohnen 

und Freizeitnutzungen.

Spannende Arealentwicklungen in der Region
Verfügbare Flächen sind ein wichtiger Standortfaktor 
für eine erfolgreiche Standortentwicklung. Mit der zu-
nehmenden Bodenverknappung wird die sinnvolle 
Nutzung der bestehenden Flächen immer wichtiger. 
Die Standortförderung engagiert sich als Partnerin 
der Areal-Entwickler, um die Bekanntheit der Areale 
zu steigern. In der Region entstehen zahlreiche inte-
ressante Angebote, wie die Auswahl zeigt.



Der Detailhandel war 2020 nebst vielen anderen 
Branchen von den Auswirkungen der Corona-Pan-
demie stark betroffen. Solidarität war gefragt und 
die Standortförderung espaceSOLOTHURN hat 
gemeinsam mit Partnern rasch reagiert.  

Kampagne für den Einkaufsstandort
Im Auftrag der Stadt Solothurn initiierte die Projekt-
gruppe IG Innenstadt verschiedene Marketingmass-
nahmen für den Einkaufsstandort Solothurn. Nebst 
der Standortförderung espaceSOLOTHURN ist in der 
IG Innenstadt die Stadt- und Gewerbevereinigung 
Solothurn (SGSo) vertreten. Finanziert wurden die 
Aktivitäten hauptsächlich von der Stadt Solothurn. 

PopUp Store als Zwischennutzung
Anfangs Jahr wurde in der Judengasse in einem seit 
über einem Jahr leerstehenden Lokal ein PopUp 
Store als Zwischennutzung eröffnet: Im Februar 
starteten Sandra Boner, Jens Wachholz und Matthieu 
Haudenschild die Design Börse Solothurn. Bis zum 
Lockdown Mitte März folgte anschliessend Glow 
Designer Outlet mit den Betreiberinnen Barbara Low 
und Katrin Brielmaier. Im Sommer konnte das Lokal 
wieder dauerhaft vermietet werden. 

Solidaritätskampagne «ShopIN Solothurn» 
Rechtzeitig zur Wiedereröffnung der Geschäfte nach 
dem ersten Lockdown hat die IG Innenstadt eine 
Solidaritätskampagne lanciert. Auf Plakaten und 
verschiedenen weiteren Werbemitteln wurde unter 
dem Namen «ShopIN Solothurn» der Einkaufsstand-
ort Solothurn beworben. 

Solidarität in schwieriger Zeit

STANDORTMARKETING

Die Solidaritätskampagne 

«ShopIN Solothurn» für den 

Detailhandel wurde sehr positiv 

aufgenommen.

Solothurner Angebotsvielfalt und 

attraktive Specials auf einen Klick.

SCHNAPP
DIE APP
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Die «ShopIN Solothurn»-App … 
Am 1. Juli 2020 wurde die «ShopIN Solothurn»-App 
lanciert: Der virtuelle Marktplatz bringt seither das 
vielseitige Angebot der Solothurner Geschäfte, Hand-
werker, Dienstleister und Gastronomen schnell und 
unkompliziert aufs Smartphone. Entwickelt wurde 
die App von dem Solothurner Jungunternehmen 
seerow gmbh. Begleitet wurde die Lancierung von 
einem Wettbewerb, bei dem 50 prall gefüllte 
«ShopIN»-Taschen mit SGSo-Gutscheinen im Wert 
von je 50 Franken verlost wurden. 

… stösst auf Begeisterung
Sowohl der PopUp Store, die Solidaritätskampagne 
als auch die Lancierung der «ShopIN Solothurn»-
App wurde bei der Bevölkerung, den Medien und 
vor allem auch beim lokalen Detailhandel und der 
Gastronomie sehr positiv aufgenommen.

GLOW Designer Outlet mit dem 

Schweizer Label Ka Keck und 

italienischen Brands bespielte im März 

2020 den PopUp Store in Solothurn.

Im Frühsommer 2021 ist 

die nächste Ausgabe des 

Savoir vivre Magazins zu 

den Themen Green Living 

und Teams & Talents 

geplant. Redaktionelle 

Beiträge können unter 

magazin@savoirvivre.so 

gebucht werden. 

«Savoir vivre»: Das Magazin für Good News
Die Frühjahr-/Sommer-Ausgabe des beliebten 
Savoir vivre Magazins konnte wegen der Corona-
Pandemie nicht realisiert werden. Umso grösser war 
die Freude an der Herbstausgabe 2020, die im Ok-
tober wie gewohnt die schönen Seiten des Lebens 
in der Region Solothurn zu den Menschen brachte. 

Auch online präsent
2020 hat die Standortförderung ihre online-Präsenz 
ausgebaut: Nebst Facebook kann man neuerdings 
auch auf Linkedin den Aktivitäten der Standortför-
derung folgen. Der e-Newsletter bringt regelmässig 
Neuigkeiten zur regionalen Standortförderung und 
kann unter info@espace-solothurn.ch abonniert 
werden. 



Als Anlaufstelle ist die Standortförderung espace-
SOLOTHURN Ansprechpartnerin für die Anliegen 
der KMU und Gemeinden in der Region Solothurn. 
Ein Angebot, das gerade auch in schwierigen 
Zeiten gefragt ist.

KMU-Support in Krisenzeiten 
Als Ergänzung zu den verschiedenen finanziellen 
Unterstützungsangeboten von Bund und Kanton hat 
die Standortförderung espaceSOLOTHURN 2020 eine 
KMU-Hotline ins Leben gerufen: KMU-Verantwortli-
che, die sich im aktuell schwierigen Marktumfeld über 
die betrieblichen Herausforderungen mit einem un-
abhängigen Gesprächspartner austauschen möchten, 
erhalten so Impulse, die sie in ihr aktuelles Krisenma-
nagement einfliessen lassen können. Das Angebot ist 
für Mitglieder und Nicht-Mitglieder kostenlos.

Feuerwehrautos – von Recherswil in die ganze 
Schweiz
Firmenbesuche sind eine wertvolle Gelegenheit, die 
Anliegen der Firmen vor Ort aufzunehmen. Im Sep-
tember 2020 hat die Standortförderung gemeinsam 
mit Frau Landammann Brigit Wyss und der kantonalen 
Wirtschaftsförderin Sarah Koch die Feumotech AG be-
sucht, die Feurwehrfahrzeuge für die ganze Schweiz 
produziert. Vor mehr als 30 Jahren mit drei Mitarbei-
tenden gegründet, beschäftigt die Firma in der Zwi-
schenzeit 48 Mitarbeitende in Recherswil.

Angebot trifft Nachfrage
Die Standortförderung espaceSOLOTHURN sucht 
regelmässig interessante Flächenangebote in der 
Region, die sie massgeschneidert und kostenlos an 
interessierte Unternehmen vermittelt. Interessan-
te Angebote finden sich auf dem Immo-Monitor  
www.espacesolothurn.ch/immo-monitor oder sind 
auf Anfrage unter info@espace-solothurn.ch erhält-
lich.

Die Feumotech AG 

wurde vor mehr als 

30 Jahren in Recherswil 

gegründet.

Firmenbesuch mit dem Kanton: (v.l.n.r.) Stefan Cartier, 

Inhaber und Geschäftsleiter Feumotech AG;

 Karin Heimann, Standortförderung espaceSOLOTHURN; 

Brigit Wyss, Volkswirtschaftsdirektorin Kanton Solothurn; 

Peter Jäggi, Inhaber und Geschäftsleiter Feumotech AG; 

Sarah Koch, kantonale Wirtschaftsförderin; Hardy Jäggi, 

Gemeindepräsident Recherswil; Peter Riedweg, 

Präsident Standortförderung espaceSOLOTHURN.

Nah dran

ANLAUFSTELLE FÜR UNTERNEHMEN
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Gemeinsam mit dem kantonalen Gründerzentrum 
engagiert sich die Standortförderung espace- 
SOLOTHURN mit der Neugründer-Challenge und 
dem GZS-Förderprogramm für Jungunternehmen. 

Zkip gewinnt gleich zweifach
Vier Startups aus der Region präsentierten sich Mit-
te Januar 2020 an der Neugründer-Challenge auf 
der Kofmehl-Bühne vor rund 100 Zuschauerinnen 
und Zuschauern. Gewonnen hat die Soly Innovation 
GmbH mit ihrer App Zkip, die das Bestellen in Bars ver-
einfachen soll: Sie holte sowohl den mit 1’000 Franken 
dotierten Preis der Jury als auch den Publikumspreis. 
Organisiert wurde die Challenge von der Standort-
förderung gemeinsam mit der GZS GmbH, dem kanto-
nalen Gründerzentrum.

Die Neugründer-

Challenge 2020 

hat die Soly 

Innovation GmbH 

mit der App Zkip 

gewonnen.

Plattform für Jungunternehmen

ENTREPRENEURSHIP

GZS-Förderprogramm: Jungunternehmen bitte 
melden
Die Neugründer-Challenge hat 2020 das letzte Mal 
in dieser Form stattgefunden. Der Förderverein GZS 
hat neu ein Förderprogramm lanciert, das alle drei 
Monate ein Jungunternehmen als Preisträgerin oder 
Preisträger auswählt. Als Vorstandsmitglied im 
Förderverein GZS unterstützt die Standortförderung 
espaceSOLOTHURN diese Initiative. Jungunterneh-
men, die ein Kommunikations- und Coaching-
Programm im Wert von 5’000 Franken gewinnen 
wollen, können sich unter www.gzs.ch bewerben.



Die Standortförderung espaceSOLOTHURN unter-
stützt die digitale Transformation der Wirtschaft. 
Um die Bevölkerung für die Digitalisierung zu sen-
sibilisieren, hat sie 2020 gemeinsam mit Partnern 
den ersten Digitaltag Solothurn lanciert.

Plattform für die Bevölkerung
Die fortschreitende Digitalisierung wird durch die 
COVID-19-Pandemie nochmals rasant beschleunigt. 
Der nationale Digitaltag vom 3. November 2020 war 
deshalb hochaktuell. Der Kanton Solothurn hat sich an 
den Standorten Olten, Grenchen und Solothurn erst-
mals am Schweizer Digitaltag beteiligt.

Der erste Digitaltag Solothurn 
Die Standortförderung espaceSOLOTHURN stellte ge-
meinsam mit dem Digital Impact Network Chapter 
Solothurn ein vielseitiges Programm mit mehr als 20 
Vorträgen zusammen. Nebst Themen wie Zukunfts-
forschung, sozialen Robotern, Smart Building, Krypto-
währung und vielem mehr wurde der Online-Schalter 
my.so.ch des Kantons Solothurn offiziell lanciert. Mit 
Beiträgen zu digitalen Hilfsmitteln für den Alltag, 
Spiele auf dem Tablet oder Digital-Coaches von der 
Pro Senectute des Kantons Solothurn wurden am 
Digitaltag Solothurn auch gezielt ältere Menschen an-
gesprochen. Der Digitaltag in Solothurn war ein voller 
Erfolg: Mehr als 2‘000 Zuschauerinnen und Zuschauer 
waren online dabei.

Solothurn goes digital

DIGITALE TRANSFORMATION

Verschiedene Referentinnen und 

Referenten thematisierten am ersten 

Digitaltag Solothurn die Chancen 

und Risiken der Digitalisierung.
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LunchLab zur Arbeitswelt 4.0
Die Digitalisierung verändert unsere Arbeitsformen 
und Arbeitsbedingungen in einem rasanten Tempo. 
Die Eventreihe LunchLab im Coworking Uferbau 
in Solothurn nimmt diese Entwicklung auf und be-
leuchtet die Arbeitswelt 4.0 aus verschiedenen Blick-
winkeln. Für die Mitglieder der Standortförderung 
espaceSOLOTHURN ist die Teilnahme am LunchLab 
kostenlos.

Der erste Digitaltag Solothurn 

war ein voller Erfolg: Mehr als 2‘000 

Zuschauerinnen und Zuschauer 

waren online dabei. Alle Beiträge sind 

verfügbar unter: 

www.espace-solothurn.ch/digitaltag



1

1211109

3 42

Ihr Partner in der Region

STANDORTFÖRDERUNG ESPACE SOLOTHURN

DIE GESCHÄFTSSTELLE

DER VORSTAND

Esther Luterbacher Graf

Co-Geschäftsführung

Karin Heimann

Co-Geschäftsführung

Andrea Beyeler

Projektorganisation und

Eventmanagement

Eliane Merz

Savoir vivre Magazin und 

Administration

Wir danken der kantonalen 
Wirtschaftsförderung …

… und unseren Mitgliedsgemeinden

Biberist
Deitingen
Derendingen
Feldbrunnen
Luterbach
Recherswil
Solothurn
Subingen
Zuchwil
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Vorstand
1 Peter Riedweg, Präsident
2 Hansjörg Boll, Vize-Präsident, Stadtschreiber Solothurn
3 Christoph Dobler, mindboxPlus, Hubersdorf
4 Bruno Eberhard, Gemeindepräsident Deitingen
5 Lars Egger, Espace Real Estate AG
6 Christoph Geiser, Geiser Immobilien / HEV Region Solothurn
7 Markus Hauri, mha gmbh / Riverside-Areal
8 Stefan Hug, Gemeindepräsident Zuchwil 
9 Stefan Hug-Portmann, Gemeindepräsident Biberist (ab 28.04.2020)
10 Hardy Jäggi, Gemeindepräsident Recherswil
11 Michael Käsermann, Gemeinderat Derendingen (ab 28.04.2020)
12 Michael Kummli, Vize-Gemeindepräsident Subingen 
13 Ute Lepple, Robert Bosch AG / Scintilla AG 
14 Marcel Rindlisbacher, Regio Energie Solothurn
15 Daniel Ritschard, webgearing ag
16 Walter Wirth, AEK onyx AG 

13 15 16

IT SERVICES

… und unseren Projektsponsoren

Geschäftsführung
Karin Heimann (ab 01.09.2020)
Esther Luterbacher Graf



Jahresrechnung 2020 

Bilanz 2019 31.5.2019 2019 2020
Aktiven  eSM* Total

Flüssige Mittel 63 431   84 027
Forderungen 41 050   33 430
Übrige Aktiven 31 860   18 161
Total 136 341   135 618

Passiven 
  
Verbindlichkeiten aus Leistungen 56 664   60 430
Passive Rechnungsabgrenzungen 6 856   2 168
Eigenkapital 72 821    73 020
Total 136 341    135 618

Erfolgsrechnung   
Aufwand 
  
Dienstleistungen 132 057 76 208 208 265 138 532
Projekte    98 091
Anlässe 67 990 3 629 71 619 107 575
Kommunikation  13 122 24 250 37 372 64 413
sonst. Betriebsaufwand 13 713 3 320 17 033 18 143
Aufwand Magazin 92 952 79 678 172 630 77 330
Total exkl. Fusionskosten 319 834 187 085 506 919 504 084

Fusionskosten 41 500 2848 44 348 0
Bereinigung Mitglieder 4 900  4 900 0
Ertrags-Aufwandüberschuss -59 937 2592 -57 345 199

Total Aufwand 306 297 192 525 498 822 504 283

Ertrag  
Mitgliederbeiträge Firmen/Einzel 68 475 102 900 171 375 192 139
Mitgliederbeiträge Gemeinden 55 530  55 530 83 609
Abgeschriebene Mitgliederbeiträge     -2 000
Gönnerbeiträge 2 125 75 2 200 1 035
Ertrag Dienstleistungen Dritte/Projekte 60 680   60 680 68 465
Ertrag Dienstleistungen WFSO 35 702   35 702 36 908
Sponsoringeinnahmen DL/Projekte    46 800
Ertrag Magazin 83 785 89 550 173 335 77 327
Total 306 297 192 525 498 822 504 283

*Verein espaceSolothurn Marketing

Einnahmen und Ausgaben

FINANZEN
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Kommentar:
Mit klaren Vorstellungen und Elan sind wir ins Jahr 
2020 gestartet. Aus der Fusion der beiden Vereine, 
Standortförderung espaceSOLOTHURN und espace- 
Solothurn Marketing, entstand eine leistungsfähige 
Standortförderungsorganisation, die für die gegen-
wärtige und zukünftige Nutzung von Chancen bes-
tens aufgestellt ist. So konnten wir unsere Aktivitäten 
rasch auf die veränderte Situation, hervorgerufen 
durch die COVID-19-Pandemie, anpassen und trotz-
dem wertvolle Beiträge zur Entwicklung des espace- 
SOLOTHURN leisten. Der Vergleich der Erfolgsrech-
nung 2020 mit dem Vorjahr zeigt unser flexibles 
Reagieren deutlich. Unser finanzielles Hauptziel, eine 
ausgeglichene Erfolgsrechnung 2020, haben wir 
erreicht. Die Sofista Treuhand & Partner AG hat die 
Review unseres Jahresabschlusses 2020 durchgeführt 
und am 03.03.2021 bestätigt, dass sie nicht auf Sach-
verhalte gestossen ist, aus der sie schliessen müsste, 
dass die Jahresrechnung nicht dem schweizerischen 
Gesetz und den Statuten entspricht. 

Die Jahresrechnung 2020 schliesst mit einem Gewinn 
von 199 CHF ab. Die flüssigen Mittel nahmen um 
20 596 CHF auf 84 027 CHF und das Eigenkapital um 
199 CHF auf 73 020 CHF zu. Wir sind zum 31.12.2020 
zu 54 % mit Eigenmitteln finanziert. 

Es ist uns gelungen, die Mitgliederbasis nicht nur zu 
halten, sondern gegenüber den fusionierten Wer-
ten des Vorjahrs sowohl bei den Firmen- und Einzel- 
mitgliedern wie auch bei den Gemeinden, um ge-
samthaft knapp 50 000 CHF auszubauen. Die zusätz-
lichen Sponsoringeinnahmen für Dienstleistungen 
und Projekte von 46 800 CHF wurden zweckgebunden 
für Projekte und Anlässe eingesetzt. Dabei handelt es 
sich im Wesentlichen um die Projekte Digitaltag 
Solothurn, IG Innenstadt und durch uns lancierte 
Artikel im Magazin Savoir vivre. Da wir nur eine Ausga-
be realisiert haben, reduzierte sich der entsprechende 
Ertrag und Aufwand um 50 %. Um mehr Transparenz 
über unsere Aktivitäten zu erhalten, haben wir die 
Dienstleistungen und Projekte aufgeteilt. Im Aufwand 
sind neben den realisierten Projekten interne und 
externe Kosten für geplante und nicht durchgeführte 
und von physisch auf digital geänderte Anlässe ent-
halten. Vereinzelt handelt es sich um Vorleistungen, 
die 2021 genutzt werden können.
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